
Einladung        

Fernöstliche Spiritualität und Esoterik 
und ihr Einfluss auf Gesellschaft und Kirche / Gemeinde 

Mehr als Vielen bewusst ist, wird christliches Gedankengut allmählich 

und meist unbewusst aus Gemeinde und Gesellschaft verdrängt. 

Die Thematik ist aktuell und betrifft uns alle! 
 

Wir haben zwei kompetente Referenten eingeladen, die ihre eigenen Erfahrungen  

und viel Wissen in einem spannenden Vortrag an uns weitergeben:  
 

Dr. Martin und Elke Kamphuis (Info siehe unten) 

Wann:  

Samstag, 1. März 2025, 19:30 Uhr: Vortrag zum o.g. Thema                               

Sonntag, 2. März 2025, 10 Uhr (Gottesdienst): Gott sandte eine Kraft 

Wo: 

Gemeindehaus der Evangelischen Gemeinschaft Lützel              

 In den Eichen 2a, 57271 Hilchenbach 

 

Dr. Martin Kamphuis, Psychologe und Theologe, lebte  

als Buddhist in Indien und Nepal. Nachdem er zum 

 Glauben an Jesus Christus kam, studierte er Theologie  

und war Pastor einer freien evangelischen Gemeinde.  

Heute ist er zusammen mit seiner Frau als Referent und 

Buchautor tätig. 

Elke Kamphuis, Sozialpädagogin, war Esoterikerin und Gestalttherapeutin. Sie 

übte verschiedene alternative Heilmethoden aus. In Australien erlebten beide die 

entscheidende Lebenswende. Ihre Vorträge sind aufgrund ihrer Erfahrungen mit 

Buddhismus und Esoterik aufschlussreich und lebensnah. 

 

Weitere Infos zu den Beiden: www.gateway-ev.de 

Wir freuen uns auf eine inspirierende Zeit mit tiefgehenden Impulsen und  

Gesprächen 

http://www.gateway-ev.de/


Zum Vortrag „Fernöstliche Spiritualität und Esoterik und ihr Einfluss auf Gesellschaft und 
Gemeinde“ am Samstag, 01.03.2025, 19:30 Uhr: 

Die Referenten erfuhren viele Jahre die Kraft und Wirkung fernöstlicher Spiritualität. Es war die 

Entdeckung einer unsichtbaren Welt, einer spürbaren Kraft, das Gefühl, etwas Besonderes zu sein. 

Genau das erfahren heute viele Menschen, die sich auf fernöstliche oder esoterische Methoden 

einlassen. Nach einer unerwarteten Begegnung mit dem lebendigen Gott fanden sie zum christlichen 

Glauben und wurden herausgefordert, die Quellen ihrer Erfahrungen zu überprüfen.  

Sie rangen mit folgenden Fragen: Gibt es Unterschiede zwischen Gottes Kraft und kosmischer Kraft, 

oder fließen beide aus derselben Quelle? Dürfen wir uns gleichzeitig auf beide einlassen? Sind 

spirituelle Heilungsangebote der verschiedenen Religionen wie etwa Yoga im Hinduismus unabhängig 

von dem Ziel ihrer Religion? Und: Sind nicht überhaupt alle übernatürlichen Kräfte von Gott? Gibt es 

tatsächlich spirituelle Angebote, auf die wir uns nicht einlassen sollten?  

In ihrem Vortrag wollen die beiden Referenten Orientierungshilfe bieten. Persönliche Geschichten und 

Erfahrungen gestalten die theoretischen Hintergründe und die biblischen Stellungnahmen lebendig 

und lebensnah.    Es wird deutlich gemacht, auf welche Weise das christliche Gedankengut allmählich 

und meistens auch ganz unbewusst durch östliches oder esoterisches Gedankengut verdrängt wird. 

Angesprochene Inhalte haben Kamphuis in ihrem Buch „Spirituelle Kräfte des Neuen Zeitalters“ 

eingehend besprochen. 

Zum Predigtthema am Sonntag, 2.3.2025, 10 Uhr:  
Die Aussage in 2.Tessalonicher 2,11 hat es in sich: "Gott sandte eine wirksame Kraft des Irrwahns, 
dass sie der Lüge glauben." 
Wir fragen uns: 
1. Was ist mit "Kraft" gemeint, und was hat das mit dem heutigen Zeitgeist der Esoterik zu tun? 
2. Was ist das Lügenhafte, wo fing es an und worin zeigt es sich heute? 
3. Warum sandte gerade Gott eine Kraft, damit Menschen an eine Lüge glauben? 

Wir wollen versuchen zu verstehen, was Gott uns in diesem in 2.Thes 2 aufgeführtem endzeitlichen 
Szenario sagen will. 

 

 


